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in Gedanken oder in der Tat verübt wurden. Durch ih r 
Handeln setzen sich diese ungehorsamen Geistlichen 
(rogue priests) selbst über alle Menschen und über alle 
menschliche Achtung. Aber was so tief, tief beleidi gend 
für Meinen geliebten Sohn Jesus ist, dass sie sich selber 
über Meinen geliebten Sohn setzen und über Seinen u nd 
ihren himmlischen Vater. Es ist so traurig, in der Tat 
tragisch, dass diese ungehorsamen Geistlichen (rogue 
priests) die Tatsache entweder vergessen haben oder 
sie völlig ignorieren, dass Mein geliebter Sohn Jes us, 
während Er Seine Mission auf Erden ausführte, Er di es 
mit äußerster Demut tat und, obwohl Er der Sohn Got tes 
ist, Sich nie und nimmer selber über jemanden stell te. 
In der Tat, Mein geliebter Sohn Jesus diente Seinem  
Volk als ein treuer Diener und nicht als jemand, de r von 
Sich selbst dachte, dass Er auf einer höheren Ebene  
stehe als jene, denen Er predigte. Es ist dieses Be ispiel, 
das Mein geliebter Sohn Jesus bei Meinen geliebten 
Priestern sucht, welches leider bei diesen ungehors a-
men Geistlichen (rogue priests), die so tragischerweise 
vom üblen Gebrechen des Ego, des Stolzes und der 
Arroganz betroffen sind, nicht offenkundig ist. 
Meine lieben treuen Kinder, es ist daher sehr wicht ig für 
die Erlösung der Seelen dieser sehr unglücklichen P ries-
ter, dass ihr, Meine treuen Kinder, wenn ihr in der  Lage 
seid, sie zu erkennen, durch euer eigenes Beispiel,  vor 
allem durch euer Vertrauen auf Mich, eure himmlisch e 
Mutter, zeigt, dass sie, wenn sie sich Mir, ihrer h immli-
schen Mutter, zuwenden, von dieser schrecklichen Ge i-
ßel gereinigt werden können. Natürlich müssen auch sie, 
ebenso wie alle Meine Kinder, die drei Stufen bis h in zur 
Lösung durchleben, auf die Ich in Meiner Botschaft „Sa-
tans Herrschaft über die Menschheit“ (Botschaft Nr.  8) 
hingewiesen habe, aber mit einer sehr wichtigen Erg än-
zung. Weil sie die Stellung des Priestertums besitz en, 
welche eine sehr heilige und verantwortliche Stellu ng 
ist, und sie die geweihten Stellvertreter Meines ge liebten 
Sohnes Jesus auf Erden sind, sind sie daher für die  
Führung ihrer Herde, mit anderen Worten, ihrer Geme in-
den verantwortlich. Daher müssen diese Priester auc h, 
wenn sie ihre Schwächen erkennen, ihre Schwächen 
öffentlich gegenüber ihrer Herde eingestehen, damit  ihre 
Herde wiederum in ihren eigenen Herzen und Seelen 
sicher sein kann, dass diese Priester in der Tat di eses 
schreckliche Gebrechen heilen. 
Es ist deshalb von entscheidender Bedeutung, Meine 
treuen Kinder, dass ihr weiterhin für solche Priest er 
betet und in euren eigenen Herzen ihnen gegenüber 
Vergebung zeigt, wie Mein geliebter Sohn Jesus in d er 
Tat jenen befallenen Priestern vergeben wird, die f ür ihre 
Verfehlungen und ihre Sünden wahre Reue zeigen, in 
der gleichen Weise, wie Er eure eigenen Sünden und 
Verfehlungen vergibt.  Aber bitte gebt Acht: Auch wenn 

dieses schreckliche und böse Gebrechen leider in di e-
sen von Menschen geschaffenen Positionen der Macht 
und Autorität herrscht, worauf Ich zuvor in dieser Bot-
schaft hingewiesen habe, so macht diese Tatsache ni cht 
den Rest von euch, Meine Kinder, für dieses furchtb are 
Laster unempfänglich. 
Meine lieben Kinder auf Erden, denkt bitte daran, s elbst 
wenn ihr eure Schwächen leugnen oder vor euch selbs t 
oder vor euren Mitmenschen verbergen könnt, oder im  
Fall der ungehorsamen Geistlichen (rogue priests) vor 
ihrer Herde, niemand, absolut niemand kann sie vor 
Meinem geliebten Sohn Jesus verbergen. Es gibt kein en 
Ort auf Erden, wo sich irgendeiner verbergen kann, we-
der vor Meinem geliebten Sohn Jesus noch vor Seinem  
himmlischen Vater. Am Ende wissen Mein geliebter 
Sohn Jesus und Sein himmlischer Vater genau, was in  
den Herzen und Seelen eines jeden Meiner Kinder auf  
Erden ist. 
Deshalb habe Ich, eure himmlische Mutter, euch alle , 
Meine Kinder auf Erden, aufgefordert, regelmäßig in  eure 
Herzen und Seelen zu schauen, und zwar in der Art u nd 
Weise, wie Ich es euch in der Botschaft „Satans Her r-
schaft über die Menschheit“ (Botschaft Nr. 8) besch rie-
ben habe, auf dass ihr alle Schwächen benennen könn t, 
dass ihr sie so früh wie möglich erkennt und dadurc h 
die Möglichkeit minimiert, dass Satan Kontrolle übe r 
eure eigene Seele gewinnt.“ 
Mit Beendigung dieser Botschaft gab mir die Gottesmutter 
Ihren üblichen Segen und verließ mich mit einer großen 
Menge, worüber ich zu meditieren hatte, während ich mit 
meinen Übungen fortfuhr. 
 
Ich bete, heilige Muttergottes, dass jene, die Deine Botschaf-
ten lesen oder hören wollen, sie mit Deinem Segen empfan-
gen, und dass auch ihr Herz mit Deinen Gnaden und Deiner 
Liebe erfüllt wird. 
 
 
 
 
 
 
 

Bete für mich, o heilige Muttergottes, dass ich, Dein demüti-
ger Diener, Deine Aufträge mit wahrem und unerschöpfli-
chem Vertrauen auf Dich und Deinen Sohn Jesus Christus 
ausführen werde. 

 
Nr. 13 Ego, Stolz und Arroganz 

Meine lieben Brüder und Schwestern in Christus, 
nur zwei Tage nachdem die Gottesmutter mir eine ausführli-
che Botschaft über die Bedeutung der Andachtsübungen 
gab, kam Sie während meiner Busch-Übungen am 6. März 
2004 wieder. Dieses Mal sagte Sie Folgendes zu mir: 
„Meine treuen Kinder, da Ich, eure himmlische Mutte r, 
Mir der Bedrängnis bewusst bin, der ihr in den letz ten 
Tagen ausgesetzt wart, will Ich euch über die mensc hli-
chen Schwächen und gleichzeitig über Satans Stärken  
des Ego und des Stolzes aufklären. Leider ist diese  
schreckliche menschliche Schwäche, die eine von Sa-
tans größten Waffen in seinem Arsenal ist, so heimt ü-
ckisch, dass sie allzu häufig bei jenen Meiner Kind er, die 
von diesem lähmenden Gebrechen betroffen sind, un-
bemerkt bleibt. 
Noch verheerender ist, dass diese Schwäche in jenen  
Meiner Kinder, die sich in von Menschen geschaffene n 
Positionen der Macht und Autorität befinden, sowohl  in 
geistlichen als auch in nicht-geistlichen Kreisen, weiter 
verbreitet und daher schädlicher ist. Dann, wenn di eses 
schreckliche Gebrechen nicht geheilt wird, könnte e s - 
und das geschieht auf höchst tragische Weise oft – zum 
Schluss zu einer der größten Abscheulichkeiten Sata ns 
werden, der Arroganz. 
Dieses Gebrechen des Ego und Stolzes bildet eine fa st 
undurchdringliche von Meinem Widersacher, nämlich 
Satan, geschaffene Mauer, so dass, wenn Meine Kinde r 
von dieser schrecklichen menschlichen Schwäche befa l-
len sind, diese armen Kinder nicht in der Lage sind , das 
Spiegelbild Satans zu erkennen, wenn sie in ihre He rzen 
und Seelen schauen, wie Ich es in Meiner Botschaft 
„Satans Herrschaft über die Menschheit“ (Botschaft Nr. 
8) ausgeführt habe. 
Diese fast undurchdringliche Mauer hat sie in wirks amer 
Weise blind gemacht, und so fährt Satan tragischer Wei-
se unvermindert fort, Kontrolle über ihre Herzen un d 
Seelen zu gewinnen. 
Ich habe zuvor gesagt, dass dies unter Meinen Kinde r 
vorherrscht, die sich in von Menschen geschaffenen 
Positionen der Macht befinden, weil, wie Ich ebenfa lls 
zuvor euch, Meinen treuen Kindern, gesagt habe, in den 
Augen Meines geliebten Sohnes Jesus alle Meine Kind er 
gleich sind. Nicht Einer ist von größerer Bedeutung  als 
der Andere. Leider jedoch erachten die Menschen es für 
notwendig, Machtstellungen zu schaffen, um Aufgaben -
bereiche zwischen den Menschen zu schaffen. Im Ge-Zoltán Hardy, 18 Kestrel way, Thornley WA 6I08, Australien 
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genzug schaffen sie aber das ideale Milieu für dies es 
heimtückische Gebrechen, um zu keimen, zu wachsen 
und schließlich aufzublühen. Sobald dieses schreckl iche 
Gebrechen vorhanden ist, dann werden jene Meiner 
Kinder, die davon betroffen sind, sehr oft ihre Mit men-
schen, Männer und Frauen, in Kategorien einteilen, die 
auf der Grundlage solcher Parameter wie Intelligenz , 
sozialer Status, welcher in sich selbst eine von Me n-
schen geschaffene Position ist, finanzielle Lage, V olks-
zugehörigkeit und so weiter basieren könnten. 
Meine lieben treuen Kinder, dieses schreckliche Geb re-
chen kann bei Meinen Kindern gefunden werden und 
kann bei Meinen Kindern in so vielen Bereichen der von 
Menschen geschaffenen Positionen der Macht gesehen 
werden, wie zum Beispiel in nicht-geistlichen Kreis en 
sowohl bei Politikern, Managern der kommerziellen W elt 
als auch bei Führungskräften der kommerziellen Orga ni-
sationen. Aber leider, leider kann dies auch in gei stli-
chen Kreisen bei einigen Meiner geliebten Priester und 
Ordensleuten gefunden werden und gerade in der ge-
samten Hierarchie der Kirche. 
Ich betone, dass dieses heimtückische Gebrechen nic ht 
alle Meine geliebten Priester und Ordensleute befal len 
hat, da die meisten Meiner geliebten Priester und O r-
densleute vollkommen treu zu ihrem ursprünglichen 
Glauben stehen. Leider gibt es jedoch viele andere,  die 
es nicht tun. Aus diesem Grund, Meine lieben treuen  
Kinder, ist es sehr wichtig für euch, wachsam zu se in 
und euch dessen bewusst zu sein, um in erster Linie  
nicht diesen irregeleiteten Wegen anheim zu fallen und 
um zum anderen solche Priester zu erkennen, damit i hr 
dann wissen könnt, für welche Priester ihr beten mü sst, 
damit sie von diesem Gebrechen befreit werden. 
Meine lieben treuen Kinder, Ich möchte noch einmal 
daran erinnern, was Ich in der Botschaft „Satans He rr-
schaft über die Menschheit“ (Botschaft Nr. 8) gesag t 
habe, dass Satan in allen Meinen Kindern lebt, und,  ja-
wohl, dazu gehören alle Meine geliebten Priester un d 
Ordensleute. 
Wenn es einer Meiner geliebten Priester ist, der we gen 
dieser fast undurchdringlichen Mauer, die er durch sei-
nen Ego und seinen Stolz aufgebaut hat, unfähig ist , 
Satans Spiegelbild zu sehen, wenn er in seinem Herz en 
und seiner Seele nach dem aus seinem Inneren kom-
menden Widerschein Satans sucht, so kann dies dann 
für euch, Meine treuen Kinder, sehr gefährlich und 
schädlich werden; denn es kommt den Priestern zu, 
dass ihr, Meine treuen Kinder, ganz natürlich zu ih nen 
aufblickt und euch in Glaubensfragen an sie wendet.  
Wenn dann der Priester, an den ihr euch wendet, um 
geführt zu werden, selbst von diesem furchtbaren 
Gebrechen befallen ist, - und Ich möchte euch daran  
erinnern, Meine lieben treuen Kinder, ein Gebrechen , 

was selbst auch noch eine entsetzliche Sünde ist, -  dann 
ist dieser Priester selbst irregeleitet, als Folge davon, 
dass Satan die Kontrolle über sein Herz und seine S eele 
gewonnen hat. 
Leider, leider, Meine lieben treuen Kinder, sind so  viele 
Meiner Kinder selbst nicht in der Lage, solche betr offe-
nen Priester zu erkennen, da sie leider nicht die g leiche 
Kraft des Vertrauens auf Mich, eure himmlische Mutt er, 
und auf Meinen geliebten Sohn Jesus haben wie ihr, 
Meine treuen Kinder. Und deshalb befinden sich dere n 
Seelen durch den irreführenden Einfluss solcher Pri es-
ter in tödlicher Gefahr. Es ist daher für euch, Mei ne treu-
en Kinder, durch die Stärke eures eigenen Glaubens an 
Mich, eure himmlische Mutter, sehr wichtig, dass ih r 
euren beigesellten Brüdern und Schwestern in Christ us 
in diesen Fällen helft, diese Priester zu erkennen,  um 
ihren irreführenden Einfluss abzuwenden und, am all er-
wichtigsten, für sie zu beten. 
Wenn ein Priester von diesem Gebrechen befallen ist , 
entspricht leider sein eigener Glaube nicht mehr se inem 
ursprünglichen Glauben. Ein Beispiel dafür, dass be -
stimmte Priester auf der ganzen Welt Andachten zu M ir, 
eurer himmlischen Mutter, verhindert haben und verh in-
dern, weil sie selber unvollkommenen an Mich glaube n 
und weil sie eindeutig Meine totale Bindung an Mein en 
geliebten Sohn Jesus und Meine untrennbare Liebe zu  
Ihm nicht verstehen, habt ihr, Meine treuen Kinder,  erst 
vor kurzem erlebt. Auf andere Beispiele habe Ich eu ch, 
Meine treuen lieben Kinder, bereits in der Botschaf t 
„Kommt an Mein Herz“ (Botschaft Nr. 3) hingewiesen,  
wo viele Meiner Kinder bei der Teilnahme an der Hei ligen 
Messe wenig oder gar keine Ehrfurcht zu Meinem geli eb-
ten Sohn Jesus zeigen, sowohl bei der Konsekration als 
auch bei der Austeilung und dem Empfang der Heilige n 
Eucharistie und gegenüber Seiner heiligen Gegenwart  
im Tabernakel. 
Doch schlimmer als selbst dieses ist, wenn sich die ses 
üble Gebrechen dann zum Gräuel der Arroganz entwi-
ckelt. Ab diesem Moment hat Satan jetzt fast die ge sam-
te Kontrolle über diese Priesterseele. 
Wenn dies der Fall ist, ist dies der Moment, dass d ieser 
Mein armer geliebter Priester tatsächlich Meinen ge lieb-
ten Sohn Jesus direkt herausfordert, indem er umdeu tet, 
was Mein geliebter Sohn Jesus in der Heiligen Schri ft 
lehrt, und damit Meine treuen Kinder auf Erden voll stän-
dig in die Irre führt. 
Leider wurde und wird dieses Sakrileg von diesen un ge-
horsamen Geistlichen (rogue priests) jeden einzelnen 
Tag überall in der Welt begangen, wo sie durch ihre  
irreführenden und törichten Predigten viele Sünden 
herunter spielen, bagatellisieren und in einigen Fä llen 
diese sogar rühmen. Viele dieser ungehorsamen Geist li-
chen (rogue priests) möchten euch, Meine treuen Kin-

der, glauben machen, dass der Weg zum Himmel ein 
leichter ist, während ihr aus Meiner Botschaft „Kom mt 
an Mein Herz“ (Botschaft Nr. 3) bereits wisst, dass  dies 
weit von der Wahrheit entfernt ist. Wie oft haben d iese 
ungehorsamen Geistlichen (rogue priests) den Sich-
Wohlfühl-Faktor der modernen Welt als etwas Gutes 
betont und sogar offen das Ideal der ständigen Befr iedi-
gung als etwas Gutes gefördert. Bitte glaubt Mir, e urer 
himmlischen Mutter, dass dies weit von der Wahrheit  
entfernt ist. 
Meine lieben treuen Kinder, hütet euch; denn dies i st 
eine der heimtückischen Weisen, dass Satan so erfol g-
reich in der Lage war, seine üble Art in die Herzen  und 
Seelen vieler Meiner jungen Kinder, nämlich der Jug end-
lichen und jungen Erwachsenen einzuschleusen, aber 
tragischerweise unterstützt und begünstigt von eini gen 
dieser ungehorsamen Geistlichen (rogue priests). Mein 
geliebter Sohn Jesus hat, wie ihr in den Schriften finden 
könnt, einmal gesagt, dass ein Kamel leichter durch  ein 
Nadelöhr geht als ein reicher Mann in das Königreic h 
Gottes kommt. Nun, Meine lieben treuen Kinder, leid er 
gilt genau das gleiche für diese ungehorsamen Geist li-
chen (rogue priests), die mit diesem schrecklichen 
Gebrechen und dieser schrecklichen Sünde des Ego, 
des Stolzes und der Arroganz geplagt sind. 
Es ist so traurig, wenn Ich sehe, dass so viele Mei ner 
geliebten Priester von diesem Scheusal einer Geißel  
befallen sind, welche so stark ihren ursprünglichen  
Glauben tangiert und verzerrt. Diese Sünde wiederum  
bringt diese Priester dazu, scheinheilig wie die Ho hen 
Priester im Tempel zu werden, mit denen Mein gelieb ter 
Sohn Jesus ständig während Seiner Mission auf Erden  
vor über 2000 Jahren umgehen musste und welche letz t-
lich den Vorsitz über Seinen Prozess hatten, der zu  Sei-
ner Kreuzigung führte. Diese ungehorsamen Geistlich en 
(rogue priests) des 21. Jahrhunderts, Meine lieben Kin-
der auf Erden, mit ihren üblen Gebrechen, führen ta t-
sächlich den Vorsitz und versuchen erneut, Meinen g e-
liebten Sohn Jesus immer und immer wieder und tat-
sächlich zu kreuzigen, immer und immer wieder. Aber  
als ob das nicht genug wäre, konspirieren diese ung e-
horsamen Geistlichen (rogue priests) auch mit vielen 
Meiner Kinder auf Erden, die sie erfolgreich in die  Irre 
geführt haben. Indem sie so handeln, stellen sie ta tsäch-
lich die Menschenmenge des 21. Jahrhunderts auf für  
die Kreuzigung Meines geliebten Sohn Jesus in diese m 
21. Jahrhundert, ähnlich wie die Menschenmenge vor 
2000 Jahren bei der Kreuzigung Meines geliebten Soh -
nes. 
Meine treuen Kinder, bitte denkt daran, welche Leid en 
Mein geliebter Sohn Jesus aufgrund aller Sünden 
durchmacht, egal wie unbedeutend sie sind, egal ob sie 


